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Der Aufsteiger TuS Oberbaldingen startete mit einem 8:0-Sieg in 

Möhringen nicht nur sportlich fulminant in die Fußballsaison, sechs 

Flüchtlinge aus dem Team erhielten jetzt Ausbildungsplätze. 

Bernhard Stern ist mächtig stolz auf seine Jungs. Nicht nur, weil sie als 

Aufsteiger in der Kreisliga A gleich mit einem Kantersieg sportlich für Furore 

sorgen konnten. Das Team des Turn- und Sportvereins Oberbaldingen 

besteht in erster Linie aus Flüchtlingen. Diese schafften in der 

abgelaufenen Saison die Meisterschaft in der Kreisliga B und den damit 



verbundenen Aufstieg. Doch nicht nur auf dem Spielfeld, auch in der Schule 

und in der Arbeitswelt integrieren sich die Flüchtlinge vorbildlich. Sechs 

Spieler die aus Gambia stammen, haben den Hauptschulabschluss 

geschafft. Stern, der die Jungs seit zweieinhalb Jahren fast wie ein Vater 

betreut, freut sich darüber wie ein Schneekönig. Denn seine Zöglinge 

haben gleichzeitig auch schon Ausbildungsplätze bekommen: Zwei lernen 

Bäcker, zwei Gärtner, einer Kfz-Mechatroniker und einer Metzger. „Bei der 

Suche nach den Lehrstellen hat uns das Landratsamt prima unterstützt, da 

muss man die deren Hilfe auch mal richtig loben“, so Stern. 
 


